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DAMALS

Vor 25 Jahren
In diesen Tagen beging der
Ortsverband Psychiatrie-Er-
fahrener in Sulingen im
Gasthaus „Zum Amtsschim-
mel“ sein fünfjähriges Be-
stehen. Einen würdevollen
Rahmen gaben der Feier die
Musiker Rainer Wölk und
Beate Buhrmester.

Kirchdorf – Ein Beratungsan-
gebot der ergänzenden un-
abhängigen Teilhabebera-
tung (EUTB) am kommen-
den Dienstag, 14. Februar,
in Kirchdorf richtet sich an
Menschen mit Behinde-
rung, von Behinderung be-
drohte Menschen und de-
ren Angehörige, teilt Bern-
hild Lodny für den Verein
mit: „Wir beraten ,auf Au-
genhöhe‘, unabhängig von
Behörden und Trägern.“ Die
Beratung erfolgt im Dorfge-
meinschaftshaus. Eine An-
meldung (Tel. 0173/
5153786 oder per E-Mail:
info@eutb-diepholz.de) ist
erforderlich, um eine Uhr-
zeit für das Gespräch abzu-
stimmen.

EUTB-Beratung
in Kirchdorf

Kontakt
Redaktion Sulingen (0 42 71)
Sylvia Wendt 93 71 44
Harald Bartels 93 71 43
Andreas Behling 93 71 42
Telefax 93 71 29
redaktion.sulingen@kreiszei-
tung.de
Anzeigen-Annahme 93 71 20
Zustellung 08 00 / 4 24 25 80

Lindenstraße 9,
27232 Sulingen

Bahrenborstel – Zur Jahres-
hauptversammlung der
Jagdgenossenschaft Bahren-
borstel lädt der Jagdvor-
stand dieMitglieder für Frei-
tag, 17. Februar, 19.30 Uhr,
ins Gasthaus Hespenheide
ein. Auf der Tagesordnung
stehen die Berichte des Vor-
standes, gesprochen wird
auch über die Verwendung
des Jagdgeldes. Im An-
schluss an die Versamm-
lung ist ein gemeinsames
Essen vorgesehen.

Jagdvorstand
lädt ein

Blockwinkel – Der Vorstand
des Schützenvereins Block-
winkel erinnert daran, sich
anzumelden, wenn man
beim Kohl- und Pinkel-
marsch mitmarschieren
möchte. Der ist für Samstag,
18. Februar, geplant. Die
Teilnehmer brechen um 14
Uhr amBlockwinkeler Dorf-
gemeinschaftshaus auf. An-
meldungen nimmt Vorsit-
zender Henning Schwenn
entgegen.

Schützen treten
Kohlmarsch an

Blockwinkeler
Schützen planen
Veranstaltungen

Blockwinkel – Der Schützen-
verein Blockwinkel hat die
Veranstaltungen für das Jahr
2023 festgelegt. Das Übungs-
schießen mit geselligem Bei-
sammensein, etwa, soll jeden
zweiten Freitag imMonat um
17 Uhr beginnen. Zum Preis-
doppelkopfturnier wird für
Freitag, 17. Februar, 19 Uhr,
eingeladen, der Kohl- und
Pinkelmarsch startet am
Samstag, 18. Februar, um 14
Uhr. Ein „Frühstück für alle
Blockwinkeler“ wird am
Samstag, 1. April, um 9.30
Uhr serviert. Anlieferung und
Aufbau für das Osterfeuer be-
ginnen am Samstag, 8. April,
in der Zeit von 9 bis 12 Uhr.
Das Osterfeuer wird am 8.
April um 19 Uhr entfacht, der
Abbau beginnt am Sonntag,
9. April, um 10 Uhr. Die
Blockwinkeler Schützen be-
suchen das Schützenfest in
Anstedt (Sonntag, 30. April,
Treff 19 Uhr), das in Neuen-
kirchen (Samstag, 20. Mai,
Treff 18 Uhr), das in Scholen
(Samstag, 10. Juni, Treff 17
Uhr) und das des Schützen-
vereins Sulingen von 1848
(Sonntag, 23. Juli, Treff 11
Uhr). Auftakt zum eigenen
Schützenfest ist das Königs-
schießen am Sonntag, 11. Ju-
ni (Beginn: 16 Uhr). Weitere
Termine sind der Aufbau
(Freitag, 23. Juni, 14 Uhr) und
der Abbau (Sonntag, 25. Juni,
14 Uhr) sowie die „Nachlese“
(Sonntag, 25. Juni, 18 Uhr).
Gefeiert wird am Samstag,
24. Juni, ab 13 Uhr. In Pla-
nung sind ferner der Grilltag
(Samstag, 29. Juli), die Teil-
nahme am Kreiskönigstref-
fen in Stocksdorf (Sonntag,
10. September, 13 Uhr), das
Erntefest (Samstag, 30. Sep-
tember, 13 Uhr), der Senio-
rennachmittag (Sonntag, 29.
Oktober, 14.30 Uhr), die Ge-
neralversammlung 2024
(Samstag, 20. Januar, 20 Uhr)
sowie die Vereinsmeister-
schaften (Luftgewehr: Sams-
tag, 22. April; Kleinkaliber:
Samstag, 18. November). Das
Schießen um den Kreisspar-
kassenpokal, zusammen mit
den Schützenvereinen Scho-
len und Anstedt, beginnt am
Freitag, 24. November, um 18
Uhr.

83 Teilnehmer
spenden Blut in
Schmalförden

Schmalförden – Zur jüngsten
Blutspende-Aktion hat das
Team des DRK-Ortsvereins
Schmalförden 83 Spender be-
grüßen können. „Wir sind be-
geistert, dass so viele zum
Termin kamen und sind
überaus dankbar für jede
Blutspende. Wir würden uns
freuen, wenn weiterhin so
viele Spender kämen – beson-
ders in diesen schwierigen
Zeiten, wo dringend Blutkon-
serven gebraucht werden“,
heißt es in einer Pressemittei-
lung des Ortsvereins. Zu sei-
ner 30. Spende fand sich Hen-
ning Bockelmann ein, Car-
men Melleck und Peter Wag-
ner gaben ihre 20. und Hein-
fried Hüttemeyer seine zehn-
te Spende. Sie und fünf Erst-
spender erhielten ein Prä-
sent. Stellvertretende Vorsit-
zende Bärbel Töpperwien be-
dankte sich bei allen Spen-
dern, bei den Helferinnen für
ihren Einsatz und beim Blut-
spende- Team aus Springe für
sehr gute Zusammenarbeit.

Gemeinde baut zwei Solaranlagen
Investitionen auch in Straßenausbau: Rat beschließt Borsteler Haushalt 2023

der Verwaltungstätigkeit in
Höhe von 1388400 Euro zu
Buche, die Auszahlungen
summieren sich auf 1533900
Euro. 10000 Euro sind als Ein-
zahlung für Investitionstätig-
keit verbucht – ein Landeszu-
schuss im Zuge der Dorfer-
neuerung, die Ausgabe be-
läuft sich auf insgesamt
14300 Euro. Die Auszahlun-
gen aus Investitionstätigkeit,
für die genannten Projekte,
summieren sich auf 257500
Euro.
Rote Zahlen weisen die Sal-

den der Teilbereiche des Fi-
nanzhaushalts auf: Laufende
Verwaltungstätigkeit minus
144500 Euro, Investitionstä-
tigkeit minus 247500. „Das
ergibt ein Saldo von minus
391500 Euro“, stellt Engel-
bart fest. „Wir haben aber ja
im Zahlungsmittelbestand
genug Geld, Anfang des Jah-
res belief sich die Summe
2055670,60 Euro, am Ende
des Jahres sind es, laut Plan,
1663670,60 Euro.“

Der Horstkuhlenweg in Sie-
den wird auf einer Länge von
800 Metern in drei Metern
Breite ausgebaut – in günsti-
gerer Schotterbauweise
(30000 Euro), da es sich laut
Dieter Engelbart im Wesent-
lichen um einen Anliegerweg
handelt. Beim Bruchweg in
Sieden schließlich entschie-
den sich die Ratsmitglieder
für einen Ausbau auf 700 Me-
tern Länge in vier Metern
Breite mit doppelter bitumi-
nöser Oberflächenbehand-
lung (65000 Euro).
Im Ergebnishaushalt sind

die ordentlichen Erträge mit
1420300 Euro veranschlagt,
die ordentlichen Aufwendun-
gen mit 1629700 Euro. Das
ordentliche Ergebnis weist ei-
nen Fehlbetrag von 211400
Euro aus. „Dadurch, das wir
genug Geld in der Über-
schussrücklage haben, kön-
nen wir das ausgleichen“, er-
klärt Engelbart.
Im Finanzhaushalt schla-

gen Einzahlungen aus laufen-

von der Klimaneutralität
nicht nur reden könne, man
müsse auch etwas unterneh-
men. Der Beschluss, die PV-
Anlagen installieren zu las-
sen, fiel einstimmig.
In der Liste der geplanten

Straßenbaumaßnahmen fin-
det sich die Straße „Am Fried-
hof“ (Kostenschätzung 25000
Euro): Hier wurden im ver-
gangenen Jahr vier Bauplätze
erschlossen, dafür der
Schmutzwasserkanal mit na-
türlichem Gefälle in der Mit-
te der Straße verlegt, erläu-
tert der Bürgermeister. Dafür
hätten sehr tiefe Schächte ge-
setzt werden müssen, was
zur Folge gehabt habe, dass
die alte Straße lediglich in
1,20 Meter Breite „stehen
blieb“. Um kein Flickwerk
mit geringer Haltbarkeit zu
betreiben, werde die Straße
komplett erneuert. Die
Schamweger Dorfstraße soll
auf einer Länge von 450 Me-
tern in vier Meter Breite er-
neuert werden (70000 Euro).

günstig und es ist schon mit
Falzziegeln gedeckt – die sind
nicht unterstrichen, lassen
sich gut hochnehmen und
wieder verlegen“, erläutert
Bürgermeister Dieter Engel-
bart. Das sehe beim Küster-
haus, das sonst gut geeignet
wäre, anders aus. Die hier
verwendeten Hohlziegel sei-
en voll unterstrichen: „Wenn
wir da beigehen, machen wir
alles kaputt. Also gehen wir
erst mal diese beiden Gebäu-
de an. Beim Fachwerkhaus
sind die Dachflächen nach
Osten und Westen ausgerich-
tet – aber das spielt ja heute
keine Rollemehr, weil die ak-
tuellen Module wesentlich
empfindlicher sind als ihre
Vorgänger.“ Der Strom, den
die Anlagen erzeugen wer-
den, soll zu hundert Prozent
ins Netz eingespeist werden.
Beide Solaranlagen sind im
Haushalt mit Kosten von ins-
gesamt 40000 Euro veran-
schlagt. In der Ratssitzung sei
festgestellt worden, dassman

VON ANDREAS BEHLING

Borstel – In den Ausbau von
Straßen und die Installation
von Photovoltaikanlagen auf
zwei Gebäuden in Eigentum
der Kommune investiert die
Gemeinde Borstel in diesem
Jahr: Über die Projekte berie-
ten und beschlossen die Mit-
glieder des Gemeinderates
am Dienstagabend im Borste-
ler Sportheim. Sie finden sich
auch im Haushalt 2023, den
der Rat – bei einer Gegen-
stimme, von Harry Brauer –
verabschiedete.
Die Solaranlagen sollen auf

den Dächern des Fachwerk-
speichers an der Hesterber-
ger Straße, in dem das Ge-
meindearchiv untergebracht
ist, und auf dem benachbar-
ten ehemaligen Kreissparkas-
sengebäude an der Sulinger
Straße, Sitz einer Physiothe-
rapie-Praxis, grünen Strom
gewinnen. „Beim ehemaligen
Sparkassengebäude ist die
Ausrichtung des Daches

Photovoltaikanlagen sollen auf dem ehemaligen Sparkassengebäude (Bild links) und dem Fachwerkspeicher installiert werden. FOTOS: BEHLING

Schmalförden – „Die eigent-
lich für kommenden Sams-
tag geplante, ehrenamtlich
unterstützte Feuerlöscher-
überprüfung am Feuer-
wehrhaus in Schmalförden
muss aus rechtlichen Grün-
den leider entfallen. Die
Ortsfeuerwehr Schmalför-
den kann diese beliebte
Dienstleistung im Rahmen
des vorbeugenden Brand-
schutzes künftig nicht
mehr anbieten“, teilt Hol-
ger Weßels für das Kom-
mando mit.

Keine Prüfung
der Feuerlöscher

Besondere Auszeichnung für Willi Schröder
Neuer Ehrenpräsident, zwei neue Jugendleiter und 25 neue Mitglieder im Schützenverein Varrel
Varrel – Keine Pandemieaufla-
gen und, zack, sind die Schüt-
zen wieder da: 130Mitglieder
(zum Vergleich: unter Coro-
navorgabenhatten sich „nur“
60 eingefunden) begrüßte
Präsident Mark Gödeker jetzt
zur Jahreshauptversamm-
lung der Varreler Schützen.
Gödeker bedankte sich bei

Stefanie Kramer (Kassenwar-
tin) und Marcus Bogdan
(Spieß), die über die Pflichten
ihrer Ämter hinaus ein be-
sonderes Engagement für
den Verein gezeigt hätten.
Schriftwartin Anette

Maschke berichtete von für
das Jahr 2022 erfreulichen 25
Neuzugängen – wertet die
überwiegend jungen neuen
Mitglieder als ein positives
Signal für die Zukunft des
Vereins, der sein Schützen-
fest am 23. und 24. Juni feiert.
Beim Tagesordnungspunkt

„Wahlen“ gab es besonderen
Applaus für Alexander Reuter
und Thorsten Marquardt, die
jeweils die vakanten Posten
der Jugendleiter neu beset-
zen. Zum neuen Ehrenpräsi-
denten wurde Willi Schröder
ernannt. Markus Grafe und
Jörg Mühlenhardt wurden je-
weils als Adjutanten wieder-
gewählt, Uwe Witte bleibt
Schießwart und Frank Rohlfs
Fahnenträger. Anne Witte
übernimmt den Posten der
stellvertretenden Kassenwar-
tin. sis / r.

Groß war der Kreis der geehrten Mitglieder im SchützenvereIn Varrel. FOTOS: SCHÜTZENVEREIN VARREL

Der neue Vorstand: Jörg Mühlenhardt, Markus Grafe, Frank Rohlfs, Anne Witte, Alexander
Reuter, Königin Melanie Michler, Willi Schröder und Mark Gödeker (von links).

Ehrungen
40 Jahre Mitgliedschaft: Hilde
Berg, Monika Lübkemann,
Renate Renzelmann, Hubert
Bedenbecker, Annegret Bob-
ring, Marita Märtens, Else
Schröder, Heinrich Diepholz,
Ursula Eschenhorst, Anette
Maschke, Marianne Sieme-
ring, Friedel Henke, Sabine
Gerbes, Margot Mühlen-
hardt, Hannelore Tacke, Gerd
Lübkemann, Inge Henke, Ur-
sel Paul, Gisela Wege, Thomas
Paul und Wilhelm Tacke
50 Jahre Mitgliedschaft: Edith
Obenhaus, Ursula Strohbe-
cke, Werner Hinrichs, Heinz
Renzelmann, Marie Rosenau,
Lisa Witte, Fritz Kienker, Wer-
ner Riegelmann, Marianne
Schadde, Ulrich Bogdan, Hel-
mut Kropp, Helmut Schwen-
ker, Dorothea Schwenker,
Wilhelm Eschenhorst und
Fritz Rehling
60 Jahre Mitgliedschaft: Peter
Bade, Fritz Rohlfs, und Sieg-
fried Strohbecke
Ehrenmitglieder: Gerda Koll-
horst, Renate Renzelmann,
Gerd Kollhorst, Monika Lüb-
kemann, Hannelore Tacke,
Wilhelm Langhorst, Marita
Märtens, Marlies Wester-
mann, Gerd Lübkemann,
MargotMühlenhardt,Hubert
Bedenbecker, Ortwin Stie-
glitz und Günter Wege

Morgen Sulinger
Wochenmarkt

Sulingen – Zum Wochen-
markt laden die Stadt Sulin-
gen und die Händler für den
morgigen Samstag, 8 bis 13
Uhr, ein. Vor allem regionale
Produkte sind auf der Langen
Straße im Angebot.


